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Sehr geehrte Frau Schwarz, 

 

in der Behindertenpolitik hat in den letzten Jahren ein Paradigmenwechsel stattgefunden. Wir wollen 

weg von umfassender Fürsorge, hin zur Selbstbestimmung behinderter Menschen. Die Politik ist der 

Forderung der Menschen mit Behinderungen nachgekommen und hat das Recht behinderter Men-

schen auf Selbstbestimmung und Teilhabe an der Gesellschaft gesetzlich manifestiert. 

 

Das SGB IX, das Behindertengleichstellungsgesetz und das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz 

sind bereits seit einiger Zeit in Kraft. Der dort verankerte Ansatz ist aber nach wie vor kaum in das 

öffentliche Bewusstsein gelangt. Nach wie vor wird häufig der rein fürsorgliche Ansatz verfolgt und 

behinderten Menschen die Fähigkeit zu eigenen Entscheidungen abgesprochen. 

 

Radio4Handicaps trägt mit seiner umfassenden Berichterstattung über den Behindertensport und im 

besonderen natürlich die Berichterstattung von den Paralympics maßgeblich dazu bei, dass sich das 

ändert. Behinderte Menschen sind leistungsfähig, sie sind fähig, sportliche Höchstleistungen zu 

erbringen und natürlich sind sie fähig, selbst zu entscheiden, wie sie leben möchten – das ist die Bot-

schaft, die in die Öffentlichkeit getragen wird. Radio4Handicaps nutzt das gesamte Spektrum der neu-

en Medien, um über die Belange behinderter Menschen zu informieren und auch nicht behinderte 

Hörer bzw. Nutzer für das Umdenken in der Behindertenpolitik zu sensibilisieren. 

 

Ich danke Radio4Handicaps für sein Engagement und wünsche Ihnen weiterhin den verdienten guten 

Erfolg. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
  

 Karin Evers-Meyer 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
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